
diesmal wollen wir Sie über personelle Veränderungen im Be
triebsratsbüro für das Allgemeine Universitätspersonal informie
ren:

• Frau Gabriele Bauer geht am 1. August 2025 in den 
wohlverdienten Ruhestand. Sie war 10 Jahre lang eine 
wichtige Unterstützung im Betriebsratsbüro. 

Wir danken ihr für ihren Einsatz und wünschen Fr. Bauer 
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt.

• Frau Lucia Wieger wird ab dem 1. Juli 2025 die Aufgaben 
von Frau Bauer übernehmen. Sie arbeitet bereits seit 
einigen Jahren im Sekretariat ISOM an der WU Wien. 

Wir freuen uns, Fr. Wieger im Betriebsratsbüro willkommen 
zu heißen!

Save the Date: 
In Vorbereitung auf die im November stattfindenden Betriebsrats
wahl wird am 28. Oktober 2025 eine Betriebsversammlung 
stattfinden. Bitte merken Sie sich diesen Termin jetzt schon vor.

Das gesamte Betriebsratsteam wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
einen schönen, erholsamen Sommer.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ihr
Betriebsratsteam 
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Erste Hilfe – Entlastung  Evaluierung. 
Das Einsatzgebiet des Betriebsrats der WU

Erste Hilfe: Ansprechpersonen bei arbeits
bezogenen Themen
Sie können den Betriebsrat der WU kontaktie
ren, wenn Sie Unterstützung oder Beratung in 
arbeitsbezogenen Angelegenheiten benötigen.
Eine Situation muss sich noch nicht zu einem 
Problem entwickelt haben, bevor Sie die Person 
Ihres Vertrauens im Betriebsrat kontaktieren 
können. Kommen Sie lieber zu früh als zu spät! 
Wir hören Ihnen gerne zu, auch wenn Sie ein
fach nur die Last des Arbeitsalltags ablegen wol
len. Jedes Mitglied des Betriebsrats ist zur 
Verschwiegenheit verpflichtet!

Entlastung: Über das Problem sprechen
Jede:r Arbeitnehmer:in hat das Recht, sich an 
den Betriebsrat zu wenden, wenn er/sie sich von 
der Arbeitgeberin oder von Kolleg:innen benach
teiligt, ungerecht behandelt oder in sonstiger 
Weise beeinträchtigt fühlt. Sprechen Sie mit 
uns! Oft reicht es schon, wenn man sich einer 
Person anvertrauen kann: "Was kann ich als 
Nächstes tun?", "Wer hilft mir in meiner Situati
on weiter?", "Kannst Du mich unterstützen?" Ein 
Gespräch mit der Person Ihres Vertrauens im 
Betriebsrat dient dazu, ein aktuell bewegendes 
Thema zu besprechen. 

Evaluierung: Einordnung des Problems
Durch Erfahrung und Wissen können die Mitglie
der des Betriebsrats entstehende oder bereits 
vorhandene Probleme fachgerecht bewerten und 
gegebenenfalls auch schnelle Unterstützung 
leisten. Wir könnten Ihnen möglicherweise einen 
Weg zur Lösung des arbeitsrechtlichen Problems 
aufzeigen bzw. gemeinsam mit Ihnen gehen. Ih
re Sorgen sind bei uns sicher: Solange es sich 
nicht um eine strafrechtlich relevante Situation 
handelt, entscheiden Sie, ob und wann wir die 
Arbeitgeberin, Ihren Vorgesetzten oder Ihre Kol
leg:innen zur Lösungsfindung miteinbeziehen. 

Wir können keine Wunder wirken, aber wir kön
nen mit allen Mitteln im Rahmen der gesetzli
chen Möglichkeiten versuchen, Ihre berufliche 
Situation und Ihr Arbeitsumfeld für Sie so ange
nehm wie möglich zu gestalten. Deshalb scheu
en Sie sich bitte nicht den Betriebsrat zu 
kontaktieren, wenn Sie Hilfe brauchen. Und las
sen Sie sich von niemanden einreden, dass Sie 
den Betriebsrat nicht brauchen oder um Bei
stand bitten dürfen: Sie dürfen es, dass ist Ihr 
Recht als Arbeitnehmer:in! (cb, gg, uü)

Der Betriebsrat der WU (in Folge "Betriebsrat") 
ist ein gewähltes Gremium von Arbeitneh
mer:innen, das die Interessen der Belegschaft 
gegenüber dem Arbeitgeber/der Arbeitgeberin 
vertritt. Die gesetzlichen Grundlagen für die Ar
beit des Betriebsrats sind Großteils im Arbeits
verfassungsgesetz (ArbVG) festgelegt und 
können vom Arbeitgeber/der Arbeitgeberin nicht 
ignoriert werden. Aber was genau macht der 
Betriebsrat und warum ist er so wichtig für die 
Arbeitnehmer:innen der WU?

Der Betriebsrat vertritt die Interessen der 
Beschäftigten im Betrieb und kann stellver
tretend für sie mit der Arbeitgeberin ver
handeln. Bei der Ausübung ihrer Tätigkeit für 
alle Arbeitnehmer:innen des Betriebs sind die 
Mitglieder des Betriebsrats an keinerlei Weisung 
gebunden. Sie sind nur der Betriebsversamm
lung – und damit den Arbeitnehmer:innen  ver
antwortlich.

Der Betriebsrat hat die Aufgabe die wirtschaftli
chen, sozialen, gesundheitlichen und kulturellen 
Interessen der Arbeitnehmer:innen im Betrieb 
wahrzunehmen und zu fördern. Zur Erfüllung 
dieser Aufgaben stehen dem Betriebsrat unter 
anderem bestimmte Überwachungs bzw. Mitbe
stimmungsrechte zu.

Die Mitglieder des Betriebsrats haben ihr Ohr 
nah an der Belegschaft: Wir helfen bei individu
ellen Problemen, kennen die Probleme unserer 
Kolleg:innen und tragen deren Kritik und Forde
rungen zur Universitätsleitung.

Der Betriebsrat: Erste Hilfe bei arbeitsbezogenen Themen

Foto: El Paparazzo / stock.adobe.com

https://www.arbeiterkammer.at/service/betriebsrat/rechteundpflichtendesbetriebsrates/Ueberwachung_der_Einhaltung_von_Rechtsvorschriften.html
https://www.usp.gv.at/themen/mitarbeiter-und-gesundheit/interessenvertretung/betriebsrat.html
https://www.usp.gv.at/themen/mitarbeiter-und-gesundheit/interessenvertretung/betriebsrat.html
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Änderungen bei der Pensionsregelung: 
Ein Überblick

Laut den Informationen von parlament.gv.at 
wird nicht der Zeitpunkt des Pensionsantritts 
oder der Ruhestandsversetzung, sondern das 
Geburtsdatum entscheidend für die Pensionsan
sprüche sein. 

Betroffene Jahrgänge
Wenn das vorliegende Gesetz beschlossen wird, 
sind Personen, die 1963 oder früher geboren 
wurden, nicht betroffen. Dies gilt auch für alle, 
die 42 Arbeitsjahre erreichen und die sogenann
te Hacklerregelung in Anspruch nehmen. 

Des Weiteren sind auch weibliche Nichtbeamtin
nen, die ein niedrigeres Pensionsalter haben, 
von den Änderungen nicht betroffen. Erst ab 
dem Jahrgang 1966 müssen Personen über 62 
Jahre alt sein, um in Pension gehen zu können.

Foto: Yury Zap / stock.adobe.com

Erforderliches Alter und Versicherungszeiten
Für alle anderen Personen, die ab 1964 geboren sind, ändern sich das erforderliche Alter (A) am ers
ten Pensionstag (immer am Monatsersten) und die erforderlichen Versicherungszeiten (V) bei der 
Korridorpension wie folgt:

Geburtszeitraum Erforderliches Alter (A) Erforderliche 
Versicherungszeiten (V)

vor dem 01.01.1964 62 Jahre 40 Jahre

01.01.31.03.1964 62 Jahre + 2 Monate 40 Jahre + 2 Monate

01.04.30.06.1964 62 Jahre + 4 Monate 40 Jahre + 4 Monate

01.07.30.09.1964 62 Jahre + 6 Monate 40 Jahre + 6 Monate

01.10.31.12.1964 62 Jahre + 8 Monate 40 Jahre + 8 Monate

01.01.31.03.1965 62 Jahre + 10 Monate 40 Jahre + 10 Monate

01.04.30.06.1965 63 Jahre 41 Jahre

01.07.30.09.1965 63 Jahre 41 Jahre + 2 Monate

01.10.31.12.1965 63 Jahre 41 Jahre + 4 Monate

01.01.31.03.1966 63 Jahre 41 Jahre + 6 Monate

01.04.30.06.1966 63 Jahre 41 Jahre + 8 Monate

01.07.30.09.1966 63 Jahre 41 Jahre + 10 Monate

ab dem 1.10.1966 63 Jahre 42 Jahre

https://parlament.gv.at
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Da das Geburtsdatum nicht veränderbar ist, 
kann ein früherer Pensionsantritt nur durch den 
Nachkauf von Ausbildungszeiten für die Pensi
onsversicherung erreicht werden.

Kosten des Nachkaufs
Wird der Antrag 2025 gestellt, kostet der Nach
kauf pro nachgekauftem Versicherungsmonat 
1.470,60 €. Es besteht die Möglichkeit der Ra
tenzahlung bis zum Monat vor dem Pensions
antritt, ohne dass sich dadurch die Kosten 
erhöhen. 

Ein Beispiel: 
Eine Person, die am 01.01.1964 geboren 
ist und nach der aktuellen Gesetzeslage 
am 01.11.2026 den frühesten Pensions
zahlungsbeginn hat, könnte durch den 
Nachkauf von 12 Monaten den Pensions
zahlungsbeginn auf den 01.01.2026 vor
verlegen.

Der Nachkauf ist bei Beamt:innen beim Dienst
geber und bei anderen Anstellungsverhältnissen 
bei der Pensionsversicherungsanstalt zu bean
tragen.

Steuerliche Vorteile und Pensionskonto
Der Nachkauf wirkt sich steuermindernd aus. Je 
nach der Höhe des Jahreseinkommens können 
die Steuererspranisse bis zu 48% betragen. 

Zusätzlich erhöht der Nachkauf das Pensions
konto. Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass 
ein Pensionsantritt mit 62 Jahren statt mit 63 
Jahren zu einem höheren Pensionsabschlag füh
ren kann.

Besondere Regelungen für Beamt:innen
Eine weniger kommunizierte Schlechterstellung 
von Beamt:innen ist, dass Nichtpragmatisierte, 
die bis zu drei Jahre nach Erreichen des gesetz
lichen Pensionsalters weiterarbeiten, zwei finan
zielle Boni erhalten: Ihnen wird nur der halbe 
Pensionsbeitrag abgezogen, was zu einem höhe
ren Nettolohn führt. Zudem erhöht sich der Pen
sionskontostand pro Jahr des späteren 
Pensionszahlungsbeginns um 5,1%. 

Für Beamt:innen gibt es jedoch nicht die Halbie
rung des Pensionsbeitrags, und der Pensionsbo
nus beträgt nur 4,2% pro Jahr. 

Fazit
Die bevorstehenden Änderungen in der Pensi
onsregelung erfordern eine sorgfältige Planung, 
insbesondere für Personen, die nach 1964 gebo
ren sind. (gg)

Die bevorstehenden Änderungen in der Pensionsregelung 
erfordern eine sorgfältige Planung, insbesondere für 

Personen, die nach 1964 geboren sind.

Foto: karnsiree / stock.adobe.com

Durch Nachkauf von Versicherungsmonaten
 kann der Pensionsantritt vorverlegt werden

Foto:  adragan / stock.adobe.com
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https://www.oegb.at/themen/pensionen/pensionen-in-oesterreich---ein-ueberblick-1
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Das Sozialministerium hat einen Gesetzesent
wurf zur Einführung einer Teilpension erstellt, 
der voraussichtlich am 1. Januar 2026 in Kraft 
treten wird. Bevor es so weit ist, soll das Gesetz 
noch vor dem Sommer im Nationalrat beschlos
sen werden. Mit der Teilpension können Arbeit
nehmerinnen und Arbeitnehmer ihre Arbeitszeit 
reduzieren und gleichzeitig einen Teil ihrer be
reits angesparten Pension beziehen. Dies geht 
einher mit einer Reform der Altersteilzeit.

Wie funktioniert die Teilpension?
Mit der Teilpension wird es möglich, ab dem 
Pensionsantrittsalter die Arbeitszeit zu reduzie
ren und gleichzeitig anteilig Pension zu bezie
hen. Das bedeutet: Wer etwa nur noch drei Tage 
pro Woche arbeiten kann, bleibt weiterhin im Er
werbsleben und zahlt weiter ins Pensionssystem 
ein – bei gleichzeitigem Bezug eines TeilPensi
onsbetrags.

Die Teilpension ermöglicht es jedem Versicher
ten, der die Voraussetzungen für eine Pension 
erfüllt, in Absprache mit dem Arbeitgeber oder 
der Arbeitgeberin seine Arbeitszeit um mindes
tens 25 und maximal 75 Prozent zu reduzieren. 
In der Regel wird dies im Rahmen der Korridor
pension geschehen, die derzeit ab 62 Jahren mit 
40 Versicherungsjahren in Anspruch genommen 
werden kann. Ab 2026 wird das Pensions
antrittsalter schrittweise auf 63 Jahre und 42 
Versicherungsjahre angehoben.

Einführung der Teilpension: 
Ein neuer Weg in die Pension

Finanzielle Auswirkungen der Teilpension
Bei der Teilpension schließt der Teilpensionist ei
nen Teil seines Pensionskontos. Es gibt drei Op
tionen für die Höhe der Teilpension:

• 25 bis 40 Prozent Arbeitszeitreduktion: 
25 Prozent der Gesamtgutschrift des 
Pensionskontos

• 41 bis 60 Prozent Arbeitszeitreduktion: 
50 Prozent der Gutschrift

• 61 bis 75 Prozent Arbeitszeitreduktion: 
75 Prozent der Gutschrift

Es ist wichtig zu beachten, dass bei der Berech
nung der Teilpension jährliche Abschläge von 
5,1 % für einen früheren Pensionsantritt be
rücksichtigt werden. Die endgültige Pension 
setzt sich aus der Teilpension und dem Betrag 
des noch offenen Kontoteils zusammen.

Unterschied zur Altersteilzeit
Die Altersteilzeit ist für Arbeitnehmer finanziell 
attraktiver, belastet jedoch den Staat stärker. 
Bei der Altersteilzeit reduziert der Erwerbstätige 
seine Arbeitszeit um 40 bis 60 Prozent, erhält 
einen Lohnausgleich und der Arbeitgeber zahlt 
weiterhin die vollen Sozialversicherungsbeiträge. 
Im Gegensatz zur Teilpension hat die Altersteil
zeit keinen Einfluss auf die spätere Pensionshö
he.

Um Kosten zu sparen, wird die Altersteilzeit 
künftig nur noch bis zu drei Jahre vor dem 
Antritt einer Korridor oder Regelpension mög
lich sein. Aktuell beträgt diese Frist fünf Jahre. 
Es gibt jedoch Übergangsregelungen: Die neuen 
drei Jahre gelten erst ab 2029, während die 
Laufzeit der Altersteilzeit bis dahin schrittweise 
um ein halbes Jahr verkürzt wird – 2026 also 
auf 4,5 Jahre.

Die Einführung der Teilpension bietet eine flexi
ble Möglichkeit, den Übergang in den Ruhestand 
zu gestalten. Arbeitnehmer können ihre Arbeits
zeit anpassen und gleichzeitig von ihrer bereits 
angesparten Pension profitieren. Die Reform der 
Altersteilzeit zielt darauf ab, die finanziellen Be
lastungen für den Staat zu reduzieren, während 
gleichzeitig neue Optionen für die Arbeitnehmer 
geschaffen werden. Weiterführende Informatio
nen sind auch auf den Seiten des ÖGB zu fin
den. (gg) 
_____

Quelle: APAOTS ÖGB

Die Altersteilzeit wird refomiert,
 eine Teilpension eingeführt

Foto: MQIllustrations / stock.adobe.com

https://www.oegb.at/themen/pensionen/faq--korridorpension--was-ist-das-und-was-aendert-sich-
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Dienstreise
Erläuterung aus der Regierungsvorlage

Dienstreisen, Dienstverrichtungen im Dienstort, 
Dienstzuteilungen und Versetzungen regelt, 
geht bei der Wahl des Verkehrsmittels klar 
vom Vorrang von Massenbeförderungsmit
teln aus. § 1 Abs. 2 schließt den Anspruch 
auf Aufwandsersatz bei Nichtbenützung ei
nes zur Verfügung stehenden Massenbeför
derungsmittels, aber auch bei einer 
dienstlich unbegründeten Verlängerung der 
Dauer der Dienstreise oder bei Unterlas
sung der zweckmäßigen Verbindung meh
rerer Dienstverrichtungen aus Sparsam 
keits und Zweckmäßigkeitserwägungen 
aus. Die Benützung etwa des eigenen 
Kraftfahrzeuges und Beanspruchung des so 
genannten amtlichen Kilometergeldes (be
sondere Entschädigung gemäß § 10 Abs. 2) 
ist nur ausnahmsweise zulässig, wenn die Be
nützung eines Massenbeförderungsmittels nicht 
möglich oder nicht zweckmäßig ist und ein 
dienstliches Interesse bestätigt wird. 

Diese Grundsätze dienen nicht zuletzt auch ei
ner nachhaltigen Mobilität. Nunmehr soll die 
Bedachtnahme auf ökologische Aspekte und 
Nachhaltigkeit ausdrücklich gesetzlich verankert 
und weiterentwickelt werden. 

Grundlage für Dienstreisen und Dienstverrich
tungen im Dienstort ist der Dienstauftrag, der 
der oder dem Bediensteten erteilt wird, bzw. die 
Dienstinstruktion. Mit dem neuen § 2a wird dem 
Dienstgeber die Verpflichtung auferlegt, im Vor
feld die Notwendigkeit der Durchführung einer 
Dienstreise bzw. Dienstverrichtung im Dienstort 
zu prüfen (Abs. 1). Insbesondere vor dem Hin
tergrund der digitalen Möglichkeiten der Kom
munikation wie Videokonferenzen im nationalen 
wie auch im internationalen Kontext ist abzuwä
gen, ob der Zweck der Dienstverrichtung auch 
auf diesem Wege erreicht und von einer Reise
tätigkeit gänzlich abgesehen werden kann. Die 
Erteilung eines Dienstauftrags bzw. einer 
Dienstinstruktion hat diesfalls zu unterbleiben. 
Erwägungen wie beispielsweise die Vernetzung 
und Pflege diplomatischer Beziehungen, Auf
rechterhaltung der Disziplin und Ordnung oder 
die Ausübung von Aufsichtspflichten werden ei
ne Dienstreise oder Dienstverrichtung am Dien
stort jedenfalls auch weiterhin möglich machen. 

Die ausdrücklich angeordnete Subsidiarität der 
physischen Dienstreise zu insbesondere elektro
nischen Alternativen soll Reisebewegungen re
duzieren, Wegzeiten einsparen und damit nicht 
nur den Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirt
schaftlichkeit und Zweckmäßigkeit dienen, son

Durch die Berücksichtigung ökologischer Aspek
te bei dienstlich bedingter Mobilität der Bundes
bediensteten wird ein Beitrag zu nachhaltigem 
Mobilitätsverhalten und einer klimaneutralen 
Verwaltung geleistet. Es werden Anreize ge
schaffen, sowohl für notwendige Dienstrei
sen als auch den Arbeitsweg öffentliche 
Verkehrsmittel zu nutzen. Die Benützung pri
vater Kraftfahrzeuge im Zusammenhang mit 
Dienstreisen wird an klar determinierte Kriterien 
geknüpft. Auch im Mitarbeiterin bzw. Mitarbei
tergespräch wird die Erörterung möglicher Öko
logisierungs und Nachhaltigkeitspotenziale im 
Zusammenhang mit dienstlich bedingter Mobili
tät verankert. Nach dem Prinzip Vermeiden – 
Verlagern – Verbessern soll das Mobilitätsverhal
ten auf ein notwendiges Ausmaß reduziert bzw. 
sollen dort, wo unbedingt erforderlich klimaf
reundliche Alternativen forciert werden.

Zu Art. 1 Z 8 und Z 9 (§ 45a Abs. 2 Z 3, Abs. 
4 und 5 BDG 1979): 
Mit der gegenständlichen Formulierung soll das 
Mitarbeitergespräch dahingehend erweitert wer
den, dass gemeinsam mit der oder dem Vorge
setzten Ökologisierungs und Nachhaltigkeits 
potentiale dienstlich bedingter Mobilität erörtert 
und erhoben werden sollen. Darunter ist etwa 
die Vermeidung bzw. Reduktion von Dienstrei
sen zu verstehen, die alternativ etwa durch Te
lekonferenzen substituiert werden könnten. 
Weiters können etwa auch Wünsche der Be
diensteten, nach Fahrradabstellplätzen etc. auf 
diesem Weg erhoben werden.

Die Verortung im Mitarbeitergespräch ist von der 
Überlegung getragen, dass dahingehende Mög
lichkeiten und Bedürfnisse sowohl der Dienst
stellen als auch der Bediensteten selbst sehr 
individuell und heterogen sind. Eine laufende 
strukturierte Abgleichung von Bedürfnissen und 
Möglichkeiten ist daher für einen nachhaltigen 
Ökologisierungsprozess dienstlich bedingter Mo
bilität zielführend. 

Zu Art. 10 (Änderung der Reisegebühren
vorschrift 1955): 
Zu Art. 10 Z 1 (§ 2a RGV 1955): 
Das Regierungsprogramm 2020 bis 2024 sieht 
unter der Überschrift "Die öffentliche Hand zeig
t’s vor! Klimaneutrale Verwaltung" u.a. Klima
schutzVorgaben für Dienstreisen vor.

Die geltende Reisegebührenvorschrift 1955, die 
den Ersatz des Mehraufwandes aufgrund von 
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dern einen nicht unwesentlichen Beitrag zur 
Ökologisierung des Dienstreisewesens leisten.

Darüber hinaus wird die Berücksichtigung des 
ökologischen Aspekts und des Ziels nachhaltiger 
Mobilität bei der Gestaltung von notwendigen 
Dienstreisen und Dienstverrichtungen im Dien
stort durch eine ausdrückliche programmatische 
Bestimmung auf gesetzlicher Ebene verankert 
(Abs. 2). Der Dienstgeber ist angehalten, bei 
der Festlegung der zu ersetzenden Verkehrsmit
tel und Strecken oder auch der Nächtigungs
möglichkeiten Umwelt und Klimaaspekte 
einfließen zu lassen. Dabei wird im Einzelfall ei
ne Abwägung der Interessen der Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit gegen die 
ökologischen Aspekte notwendig sein, etwa 
wenn bei der Wahl des Verkehrsmittels eine Ent
scheidung zwischen kürzerem Flug und (Nacht
)Zug zu treffen ist. Ausgehend von dieser ge
setzlichen Regelung können etwa Maßnahmen 
und Instrumente zur Erhöhung der Nutzungs
präferenz öffentlicher Verkehrsmittel, zur ver
stärkten Nutzung von modernen Fort 
bewegungsmitteln (Carsharing, EMobilität), ge
gebenenfalls zur Kompensation von CO2Em
missionen und nicht zuletzt zur Verringerung der 
Reisetätigkeit an sich geprüft und eingesetzt 
werden. 

Die neue Bestimmung zielt auf Dienstreisen und 
Dienstverrichtungen im Dienstort ab. Die Reise
bewegung in den Ort der Dienstzuteilung und 
zurück ist vom Begriff der Dienstreise umfasst. 
Ebenso wird bei der Reise an den neuen Dien
stort im Rahmen einer Versetzung auf ökologi
sche Aspekte und Nachhaltigkeit Bedacht zu 
nehmen sein. 

Zu Art. 10 Z 2 (§ 6 Abs. 1 dritter Satz RGV 
1955): Im Sinne einer sparsamen und zweck
mäßigen Verwaltung geht die geltende Reisege
bührenvorschrift 1955 klar vom Vorrang von 
Massenbeförderungsmitteln aus. Die Benützung 
von Flugzeugen, Nachtzügen und deren Schlaf
wagenabteilen sind nur in Ausnahmefällen ge
stattet und überdies nur nach Genehmigung 
durch die zuständige Bundesministerin oder den 
zuständigen Bundesminister erlaubt. Das immer 
weiterwachsende Angebot von Billigflügen und 
das Gebot einer sparsamen und zweckmäßigen 
Verwaltung stehen der klimafreundlichen Alter
native des Zugreisens entgegen. Durch die pro
grammatische Bestimmung des neuen § 2a Abs. 
2 RGV soll in Hinkunft auf ökologische Aspekte 
Rücksicht genommen werden, was es möglich 
macht, auch einen möglicherweise teureren 
Nachtzug zu benützen. Durch Streichung der 
Notwendigkeit, dass ein Ausnahmefall für die 
Benützung von Schlafwagenplätzen vorliegen 
muss, soll klargestellt werden, dass es in Zu

sammenspiel mit § 2a Abs. 2 RGV nunmehr 
möglich ist, auch bei Nichtvorliegen von Ausnah
mefällen mit Nachtzügen zu reisen.

Zu Art. 10 Z 3 und Z 4 (§ 7 Abs. 2 und 2a 
RGV 1955): Bisher war die Benützung der ers
ten Wagenklasse bei Bahnfahrten nur möglich, 
wenn ein diesbezügliches dienstliches Interesse 
gegeben war. Um die Benützung von Bahnreisen 
zu attraktiveren und damit einen Beitrag zum 
nachhaltigen Mobilitätsverhalten von Bundesbe
diensteten zu leisten, soll die Benützung der 1. 
Bahnklasse hinkünftig ab einer Reisedauer von 
drei Stunden möglich sein. Dadurch sollen auch 
die Möglichkeiten mobilen Arbeitens während 
Zugreisen unterstützt werden. Weiters wird 
klargestellt, dass bei der Verwendung von 
Schlafwagen für längere Zugreisen auch Ein
zelabteile gebucht werden können und ein 
dienstliches Interesse darangegeben ist, um bei
spielsweise die Datensicherheit, aber auch die 
persönliche Sicherheit der Bediensteten zu ge
währleisten. 

Zu Art. 10 Z 5 (§ 7 Abs. 5 RGV 1955): 
Jeder Beamtin bzw. jedem Beamten steht die 
Möglichkeit offen anstelle eines Ersatzes nach
zuweisender Auslagen einen Beförderungszu
schuss unter der dort normierten pauschalen 
Bemessung zu verlangen. Der Beförderungszu
schuss gebührt (aktuell) dann, wenn im Rahmen 
einer Dienstreise seitens des Dienstgebers keine 
Transferleistung (Ticket, Mitfahrgelegenheit) zur 
Verfügung gestellt wird und soll den Mehrauf
wand der Beamtin oder des Beamten abgelten. 
Wie die Wegstrecke durch die Dienstnehmerin 
oder den Dienstnehmer zurückgelegt wird, ist 
dabei nicht erheblich (privater PKW, öffentliche 
Verkehrsmittel, Rad). Folgend dem Regierungs
programm 2020 bis 2024 (Kapitel "Die öffentli
che Hand zeigt’s vor! Klimaneutrale 
Verwaltung") soll ein finanzieller Anreiz geschaf
fen werden, um die Inanspruchnahme öffentli
cher Verkehrsmittel zu forcieren.
 
Auch die Verwendung einer privat gekauften 
Jahreskarte für dienstliche Fahrten kann dazu 
führen, dass Bedienstete auf Strecken, die von 
der Karte erfasst sind, keinen Nachweis für die 
Benützung der Eisenbahn erbringen können, der 
notwendig ist, um einen Kostenersatz nach § 7 
Abs. 1 Z 1 RGV 1955 zu erhalten. Besitzen Be
dienstete beispielsweise ein Klimaticket und wird 
dieses für Dienstreisen herangezogen, soll der 
bereits derzeit gebührende Beförderungszu
schuss höher ausfallen als etwa bei Benutzung 
eines beamteneigenen Kraftfahrzeugs. Die pau
schale Bemessung des Beförderungszuschusses 
dient der Verwaltungsvereinfachung, die unab
hängig von den Tarifbestimmungen der Eisen
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bahnbeförderungsunternehmungen zur Anwen
dung gelangt. Um den Verwaltungsaufwand wei
terhin gering zu halten, ist eine Glaub 
haftmachung, dass öffentliche Verkehrsmittel 
während der Dienstreise benutzt wurden, im 
Zuge der Dienstreiseabrechnung ausreichend. 

Zu Art. 10 Z 6 bis Z 8 (§ 10 Abs. 1, 2 und 2a 
RGV 1955): 
Die geltende Reisegebührenvorschrift 1955, die 
den Ersatz des Mehraufwandes aufgrund von 
Dienstreisen, Dienstverrichtungen im Dienstort, 
Dienstzuteilungen und Versetzungen regelt, geht 
bei der Wahl des Verkehrsmittels klar vom Vor
rang von Massenbeförderungsmitteln aus. 

Der Ersatz der Kosten für die Benützung von 
Beförderungsmitteln, die nicht Massenbeförde
rungsmittel darstellen (§ 10 Abs. 1), sowie die 
besondere Entschädigung für die Benützung des 
beamteneigenen Kraftfahrzeuges (§ 10 Abs. 2) 
setzen ein dienstliches Interesse an der Benüt
zung voraus. Das Vorliegen des dienstlichen In
teresses für die Benützung des beamteneigenen 
Kraftfahrzeuges muss darüber hinaus durch die 
vorgesetzte Dienststelle bestätigt werden. 

Während die Kriterien für die Zulässigkeit der 
Benützung sonstiger Beförderungsmittel im bis
herigen § 10 Abs. 1 näher konkretisiert sind, 
fehlen in Abs. 2 leg.cit. hinsichtlich der Benüt
zung des eigenen Kraftfahrzeuges gesetzliche 
Determinanten des "Dienstesinteresses". Nach 
der ständigen Judikatur des Verwaltungsge
richtshofs liegt ein solches dienstliches Interesse 
dann vor, wenn auf andere Weise der Zweck der 
Dienstverrichtung nicht oder nicht vollständig 
erreicht werden kann und ein Dienstwagen für 
die Dienstreise nicht zur Verfügung steht (VwGH 
01.07.1992, 90/12/0216; VwGH 26.06.1996, 
95/12/0137; VwGH 25.02.1998, 96/12/0238; 
VwGH 26.1.2011, 2010/12/0017). Das dienst
liche Interesse an der Benützung des be
amteneigenen Kraftfahrzeugs ist hingegen 
zu verneinen, wenn die Beamtin oder der 
Beamte ein öffentliches Verkehrsmittel für 
die Anreise zur Dienstverrichtung hätte be
nützen können und terminliche Schwierig
keiten oder sonstige zwingende 
Notwendigkeiten für die Benützung eines 
privaten Personenkraftwagens nicht gege
ben waren (VwGH 26.01.2011, 
2010/12/0017). Ein dienstliches Interesse 
liegt jedenfalls auch dann nicht vor, wenn die 
dienstliche Aufgabe ohne Beistellung eines 
Kraftfahrzeuges ordentlich und in zumutbarer 
Weise bewältigt werden konnte, insbesondere 
also, wenn die Dienstreise mit öffentlichen Ver
kehrsmitteln hätte ausgeführt werden können 
(VwGH 13.09.2006, 2003/12/0179). 

In Anlehnung an die Judikatur des Verwaltungs
gerichtshofs soll der Begriff des dienstlichen In
teresses nunmehr in einem neuen Abs. 2a 
gesetzlich näher determiniert werden. Dadurch 
soll der Handlungsspielraum der vorgesetzten 
Dienststelle begrenzt und Rechtssicherheit ge
schaffen werden. Zweck des Abs. 2a ist es, die 
Bewilligung von beamteneigenen Kraftfahrzeu
gen und auch die Zulässigkeit der Benützung 
anderer Beförderungsmittel, die nicht Massen
beförderungsmittel sind, anhand vorgegebener 
Kriterien zu prüfen, die Bewilligungen demnach 
unter einen vorgegebenen Rahmen zu bringen 
und damit zur Priorisierung der Benutzung von 
Massenbeförderungsmitteln beizutragen. 

Unter Abs. 2a Z 1 fallen beispielsweise Dienst
reisen von Bediensteten, die sperriges oder 
schweres Equipment zum Ort der Dienstverrich
tung zu transportieren haben (beispielsweise ei
ne Vermessungstechnikerin oder ein Vermes 
sungstechniker mit 30 kg schwerem Gepäck). 
Das bloße Mitführen eines Notebooks oder von 
Unterlagen, die zumutbarer Weise in der Hand 
getragen werden können, erfüllt die Vorausset
zung hingegen nicht. Ein Dienstauftrag für eine 
Dienstreise, die am selben Tag stattzufinden hat 
und bei der es durch die Benützung von Mas
senbeförderungsmitteln zu terminlichen Schwie
rigkeiten kommen kann, wird das dienstliche 
Interesse im Sinne des Abs. 2a Z 1 lit. b be
gründen.

Die bloß mögliche Verkürzung der Reisebewe
gung, ohne dass eine zwingende Notwendigkeit 
für das frühere Erreichen des Dienstverrich
tungsortes oder für einen späteren Beginn der 
Dienstreise vorliegt, rechtfertigt aber die Bewilli
gung sonstiger Beförderungsmittel nicht. Als zu
lässig ist nach den Kriterien die Bewilligung für 
Dienstreisen in entlegene Gebiete anzusehen, 
bei denen die Anbindung an das öffentliche Ver
kehrsnetz nicht oder kaum gegeben ist. Ein 
dienstliches Interesse im Sinne des Abs. 2a Z 2 
ist bei einer oder einem Bediensteten denkbar, 
der oder dem aufgrund einer körperlichen Be
einträchtigung die Benützung von Massenbeför
derungsmitteln nicht zumutbar ist, die oder der 
aber durch ein für ihre oder seine Bedürfnisse 
zugeschnittenes Beförderungsmittel die Weg
strecke ohne größere Schwierigkeiten zurückle
gen kann. 

Das Regierungsprogramm 2020 bis 2024 sieht 
unter der Überschrift "Die öffentliche Hand zeigt’ 
s vor! Klimaneutrale Verwaltung" u.a. Klima
schutzVorgaben für Dienstreisen vor. Die enge
re Fassung der Kriterien für die Benützung 
anderer als Massenbeförderungsmittel, insbe
sondere des eigenen Kraftfahrzeuges, soll nicht 
nur den Grundsätzen der Sparsamkeit, Wirt
schaftlichkeit und Zweckmäßigkeit dienen, son
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dern die Nutzung des öffentlichen Verkehrs stär
ken und somit unter Bedachtnahme auf § 2a ei
nen Beitrag zu einem nachhaltigen und 
klimaschonenden Mobilitätsverhalten leisten.

_____

Aus der Regierungsvorlage https://www.parlament.gv.at/
dokument/XXVII/I/1793/fname_1482193.pdf

https://www.parlament.gv.at/dokument/XXVII/I/1793/fname_1482193.pdf
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Bildungskarenz ade: das neue Modell der 
Weiterbildungsteilzeit

• Nachweis der Vereinbarung: Eine schrift
liche Vereinbarung über die Bildungska
renz oder Bildungsteilzeit kann auch 
durch EMail oder ein unterzeichnetes 
Protokoll eines Gesprächs erfolgen.

Bildungskarenz und Bildungsteilzeit können zwar 
auch zukünftig mit dem Arbeitgeber/der zukünf
tigen Arbeitgeberin vereinbart werden, aber eine 
finanzielle Unterstützung gibt es nicht mehr. Ar
beitnehmer:innen können in diesem Fall von der 
Vereinbarung zurücktreten.

Fokus auf relevante Qualifikationen
Die neuen Regelungen sollen sicherstellen, dass 
die Weiterbildung tatsächlich einen Nutzen für 
die Karriere hat und soll denjenigen zugutekom
men, die weniger formale Bildung haben. Es 
wird eine verpflichtende Bildungsberatung ein
geführt, um sicherzustellen, dass die absolvier
ten Ausbildungen auch tatsächlich einen Nutzen 
auf dem Arbeitsmarkt haben. 

Zudem müssen Arbeitnehmer:innen mindestens 
ein Jahr beim aktuellen Arbeitgeber/der aktuel
len Arbeitgeberin beschäftigt sein, um die Wei
terbildung in Anspruch nehmen zu können.

Voraussetzungen für eine Bildungskarenz

Um eine Bildungskarenz in Anspruch nehmen zu 
können, müssen folgende Voraussetzungen er
füllt sein:

• Sie müssen ein aktives Arbeitsverhältnis 
haben.

• Ihr Arbeitgeber oder Ihre Arbeitgeberin 
muss mit der Freistellung für die Dauer 
der Bildungskarenz einverstanden sein.

Finanzielle Förderung: Weiterbildungsgeld 
vom AMS

Während der Bildungskarenz können Sie unter 
bestimmten Voraussetzungen ein Weiterbil
dungsgeld vom AMS erhalten. Dieses beträgt 
mindestens 14,53 Euro pro Tag. Der Antrag auf 
Weiterbildungsgeld muss beim AMS gestellt wer
den. Es ist auch möglich, während der Bildungs
karenz bis zur Geringfügigkeitsgrenze von 
551,10 Euro pro Monat dazu zu verdienen. (gg)

Quelle: ÖGB; Bundeskanzleramt, AK

Die österreichische Bundesregierung hat be
schlossen, ab dem 1. Januar 2026 ein neues 
Modell zur Weiterbildung einzuführen. Dieses 
Modell ersetzt die bisherige Bildungskarenz und 
soll Beschäftigten helfen, sich während ihrer 
Weiterbildung finanziell abzusichern. Ziel ist es, 
insbesondere weniger qualifizierten Arbeitneh
mer:innen die Möglichkeit zu geben, ihre Fähig
keiten zu verbessern und ihre Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt zu erhöhen.

Übergangsregelungen für bestehende Bil
dungskarenzen
Die Bildungskarenz und die Bildungsteilzeit in 
der bisherigen Form wurden mit 1. April 2025 
abgeschafft. Für Personen, die bereits eine Bil
dungskarenz begonnen haben oder kurz 
davorstehen, gibt es jedoch Übergangsregelun
gen: 

• Bildungskarenz in Modulen: Wenn das 
erste Modul bis spätestens 31. März 2025 
begonnen hat, können weitere Module 
auch später absolviert werden, selbst 
wenn es mehr als 62 Tage Unterbrechung 
gibt.
Wenn eine Vereinbarung bis Ende Februar 
2025 getroffen wurde, konnten die Bil
dungsmaßnahmen bis spätestens 31. Mai 
2025 beginnen.

• Unvorhergesehene Unterbrechungen: 
Unterbrechungen, zum Beispiel durch 
Mutterschutz oder Karenz, schaden dem 
Fortbezug des Weiterbildungsgeldes 
nicht.

Bildungskarenz und Bildungsteilzeit können auch weiterhin 
vereinbart werden

Foto: Zerbor / stock.adobe.com

https://www.oegb.at/themen/jugend-und-bildung/bildung/bildungskarenz--die-wichtigsten-fakten
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2025/04/ministerrat-beschliesst-neues-modell-der-weiterbildungszeit.html
https://www.arbeiterkammer.at/beratung/bildung/bildungsfoerderungen/Bildungskarenz.html
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Die betriebliche Vorsorgekasse, auch als Abferti
gung "neu" bekannt, ist eine gesetzlich vorge
schriebene Mitarbeiter*innenvorsorge. Dabei soll 
über das gesamte Arbeitsleben eine Ansparung 
stattfinden, die spätestens zum Pensionsantritt 
zur Auszahlung kommt. 

Die letzte Informationsveranstaltung hat bereits 
im März 2025 stattgefunden, aber Sie können 
weiterhin Ihre Ansprüche prüfen und das Vor
sorgeportal aktivieren, um bestens vorbereitet 
zu sein!

Betriebliche Pensionsvorsorge an der WU – Ein 
Überblick 

Erfahren Sie alles über die betriebliche 
Pensionsvorsorge an der WU

Betrieblichen 
Pensionsvorsorge 

an der WU  Ein Überblick

Belästigung, Mobbing und Diskriminierung am 
Arbeitsplatz

Am 27. März 2025 fand an der WU ein Vortrag 
über "Mobbing und (sexuelle) Belästigung am 
Arbeitsplatz" statt, organisiert von den Betriebs
ratsgremien und dem Arbeitskreis für Gleichbe
handlungsfragen. 

Frau Mag. Marion Egger von der Gewaltschutz
akademie Graz gab einen umfassenden Über
blick über die Definitionen, rechtlichen 
Grundlagen und Auswirkungen dieser Themen 
auf Mitarbeitende und Arbeitgeber.

Eine umfassende Nachlese über diese Veranstal
tung finden sie in der Ausgabe des wumemo 
vom 17. Juni 2025

Belästigung, Mobbing, 
Diskriminierung: Präventi
on und Handlungsmögich

keiten

Ergebnisse der Senatswahlen 2025

Am 11. Juni 2025 fanden an der WU Wien die 
Senatswahlen statt. 

Der Senat ist neben dem Rektorat und dem Uni
versitätsrat oberstes Leitungsorgan an der Uni
versität. Die Aufgaben des Senats sind im 
Universitätsgesetz geregelt, seine Funktionspe
riode beträgt 3 Jahre.

Das Allgemeine Universitätspersonal ist mit 
einem Mitglied im Senat vertreten. 

Für die Funktionspe
riode vom 01.10.25 
bis 30.09.28 wurden 
folgende Vertreterin
nen und Vertreter des 
Allgemeinen Universi
tätspersonals in den 
Senat der WU Wien 
gewählt:

https://wu-memo.wu.ac.at/posts/2015
https://wu-memo.wu.ac.at/posts/2015
https://wu-memo.wu.ac.at/posts/2021
https://wu-memo.wu.ac.at/posts/2021


18 Im Scheinwerfer Juni 2025

WorkLifeBalance war gestern …
 Stressmanagement im Alltag

Verantwortung übernehmen

Wer aber hat die Verantwortung dafür, dass die 
Arbeitsfähigkeit von Mitarbeitenden erhalten 
bleibt? Die Arbeitnehmer:innen selbst oder die 
Unternehmen? Die klare Antwort ist: Beide.

Natürlich obliegt es jeder Person selbst gut für 
sich zu sorgen und wenn dies nicht ausreichend 
gelingt, sich Unterstützung zu holen. Aber auch 
Systeme – in dem Fall Unternehmen – in die 
Menschen eingebunden sind, haben Verantwor
tung dafür gut für diese Menschen zu sorgen.

Die Gesundheit von Mitarbeiter:innen zu unter
stützen, sie in ihrer Entwicklung zu fördern und 
die professionelle Entwicklung von Teams sind 
kein "Nice to have". Diese Investitionen rentie
ren sich nachhaltig und sichern den betriebli
chen Erfolg:

• Unternehmen wachsen und entwickeln 
sich, wenn die Mitarbeiter:innen – eine 
der wichtigsten unternehmerischen Res
sourcen – gesund bleiben, wachsen und 
sich entwickeln.

• Jeder in Mitarbeiter:innen investierte Euro 
rentiert sich im Schnitt dreifach.

• Nur wer sich (auch am Arbeitsplatz) wohl
fühlt und weiß, wie er oder sie gut klar
kommt, kann auch einen Beitrag zur 
Produktivität des Betriebes leisten.

Immer mehr Unternehmen erkennen einerseits 
den Wandel in der Arbeitswelt und die Verant
wortung für ihre Mitarbeitenden und anderer
seits, was es dem Betrieb bringt in die 
Gesundheit von Arbeitnehmer*innen zu inves
tieren.

Der Begriff "WorkLifeBalance" gewinnt seit ei
nigen Jahrzehnten immer mehr an Bedeutung. 
Vielen Menschen ist ein Gleichgewicht zwischen 
Arbeit und privatem Leben immer wichtiger. Da
zu beigetragen hat nicht nur der Wandel von 
persönlichen Werten. Es steigt auch das Be
wusstsein für die Bedeutung von Erholung, Zeit 
für persönliche Beziehungen und die Umsetzung 
eigener Interessen – nicht zuletzt, um die Ge
sundheit zu erhalten.

Und dennoch: Psychische Belastungen und die 
in der Folge auftretenden Erkrankungen nehmen 
seit Jahren deutlich zu. Die Krankenstände auf
grund psychischer Beschwerden sind lt. Arbei
terkammer gesamtwirtschaftlich mit über 3 
Milliarden Euro jährlich zu beziffern.

Das ist nicht unbedingt darauf zurückzuführen, 
dass Menschen mehr Stunden arbeiten. Es geht 
viel mehr darum, wie sich Prozesse immer 
schneller verändern, welchen Einfluss die Digita
lisierung auf den Organismus Mensch hat, dass 
immer mehr Informationen ver und bearbeitet 
werden müssen, aber auch darum, dass immer 
mehr die Grenzen zwischen Arbeits und Privat
bereich verschwimmen.

Arbeitszeit ist Lebenszeit

Rund ein Drittel unseres Lebens verbringen wir 
in der Arbeit. Rein rechnerisch geht es sich des
halb schon nicht aus, dass wir uns ausschließlich 
außerhalb der Arbeitszeit gut um uns und unser 
Wohlbefinden kümmern. Uns wird immer klarer, 
dass der Erhalt unserer Lebensqualität auch 
während und vor allem in der Arbeit an Wichtig
keit gewinnt – nicht zuletzt deshalb, damit wir 
unsere Arbeitsfähigkeit erhalten können.

WorkLifeBalance gewinnt immer mehr an Bedeutung

Sorgen wir gemeinsam gut für uns.
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Wie kannst du gut für dich sorgen?

Die WU kommt ihrer Verantwortung bereits um
fassend nach mit z.B. den Angeboten zur inter
nen Weiterentwicklung oder dem arbeitsmedi 
zinischen Programm. Wenn du diese Angebote 
nutzt, sorgst du gut für dich und übernimmst 
damit bereits einen Teil deiner Verantwortung.

Was kannst du noch tun? Es gibt viele Möglich
keiten. Eine davon ist im letzten Newsletter des 
Betriebsrates allgemeines Personal vorgestellt 
worden: Werde dir deiner persönlichen Ressour
cen bewusst und erlebe sie immer wieder als 
Kraftquelle.

Ressourcen sind alles, was dir Kraft und Energie 
gibt. Stell es dir gerne vor wie eine Batterie – du 
kannst deinen Herausforderungen begegnen, 
wenn du genügend Ressourcen hast. Wenn du 
deinen Blick darauf schulst, Ressourcen zu er
kennen, kannst du sie auch aktivieren und als 
Kraftquelle nutzen. Ein ressourcenorientierter 
Blick unterscheidet sich klar von positivem Den
ken. Du musst nichts wegtun oder verändern, 
sondern du erkennst, was da ist und bekommst 
sogar etwas dazu. Du kannst sogar erkennen, 
was dir an vermeintlich negativen Gedanken und 
Emotionen als Ressource dient.

Beispiele für Ressourcen sind:

• Innere: Eigenschaften, Fähigkeiten, Stär
ken, Talente, Erinnerungen und Erfahrun
gen, Stimmungen und Gefühle, 
Körperempfindungen, innere Haltung, 
Ideen, Visionen, Ziele, Innere Verbunden
heit, (Überlebens)Strategien, Innere Bil
der etc.

• Äußere: Techniken und Tools, Stärkende 
Erfahrungsräume, Orte, Natur, Tätigkei
ten, Hobbies, Finanzielle Mittel, Arbeit, die 
Freude macht, Musik, Sinnliche Genüsse 
(Essen, Massagen, Museum, …) etc.

• Relationale (Beziehungen): Familie, Part
ner:innen, Freunde/Freundinnen, Nach
bar:innen, Kolleg:innen, Therapeut:innen/ 
Coach:innen/Berater:innen, Tiere, Grup
pen, Soziales Engagement etc.

Wenn du dir deiner Ressourcen bewusster ge
worden bist, freue ich mich sehr mit dir! Du hast 
viel für dich getan und gut für dich gesorgt. Und 
was nun?

• wandeln & entwickeln: Das Leben bringt 
ständig Veränderung mit sich. Und so kön
nen sich auch deine Ressourcen verän
dern, welche dazukommen oder andere 
nicht mehr genügend Kraft geben. Ich la
de dich ein achtsam zu bleiben und deine 
Ressourcen immer wieder auf Aktualität 
zu überprüfen.

• aktivieren & spüren: Ressourcen geben 
Kraft, wenn sie verkörpert werden und er
lebbar sind. Das bedeutet, es reicht nicht 
nur daran zu denken – sie wollen gefühlt 
und vor allem im Körper gespürt werden. 
Wenn du deine Ressourcen gerade real er
lebst, dann nimm sie gerne auf allen Ebe
nen – geistig, emotional und körperlich – 
wahr. Wenn du dich an sie erinnerst oder 
du sie dir vorstellst, ebenso!

• integrieren & damit arbeiten: Sich ab und 
zu Zeit zu nehmen, um sich deinen Res
sourcen zu widmen ist gut. Noch besser 
ist, wenn du deine Ressourcen immer 
mehr in deinen Alltag integrierst. Sie sind 
auch Grundlage, um an schwierigen The
men und Belastungen zu arbeiten.

Ich wünsche dir viel Spaß 
beim Entdecken und Erle
ben deiner eigenen per
sönlichen Kraftquellen! 
Lade dir dafür gerne mein 
Workbook herunter – gratis 

und anonym: www.mindway.at/ressourcen.

Das Workbook unterstützt dich dabei deinen 
ressourcenorientierten Blick zu schulen, damit 
du deinen Herausforderungen noch besser be
gegnen und besser mit dir selbst und anderen 
klarkommen kannst. Druck es aus, um deine 
Ressourcen darauf zu notieren. Oder lege dir ein 
schönes Notizbuch zu, wo du deine Kraftquellen 
notierst. Damit kannst du sie dir auch immer 
wieder in Erinnerung rufen und sie laufend wei
terentwickeln.

_____

Quelle: Ulrike Überreiter, Psychosoziale Beraterin (in Ausbil
dung und unter Supervision) & Trainerin, www.MINDWAY.at

Lade deine Batterien regelmäßig wieder auf

https://www.MINDWAY.at
https://www.mindway.at/ressourcen
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Die "KrapfenAG" hat wieder zugeschlagen: 
Faschingsausklang bei Kaffee und Krapfen

Um die Krapfen zu begleiten, standen auch Kaf
fee und eine Auswahl an alkoholfreien Geträn
ken bereit. Diese Getränke sorgten dafür, dass 
die Mitarbeitenden nicht nur die süßen Leckerei
en genießen konnten, sondern auch die Möglich
keit hatten, bei einem gemütlichen Getränk zu 
plaudern.

Dabei stellte sich heraus, dass der vor Corona 
eingeführte "VerkleidungsContest", der nach 
Corona leider nicht mehr stattfand, vermisst 
wurde. Einige hätten sich auch über weitere Va
riationen des Hefegebäcks, wie Vanille oder 
Nougatkrapfen, gefreut.

Für die Mitglieder des amtierenden Betriebsrats 
war dies die letzte Faschingsaktion in der lau
fenden Periode – finden doch im November Be
triebsratswahlen an der WU statt. Aber kein 
Grund zur Sorge: Vielleicht gibt es im neu be
setzten Gremium bald eine neue "KrapfenAG", 
die das süße Erbe mit Vanille und Nougatkrap
fen weiterführen wird – denn wer kann schon 
von diesen leckeren Teilchen genug bekommen? 
(gg)

In einer netten Atmosphäre fand im März die 
jährliche Verteilung von Faschingskrapfen durch 
den Betriebsrat des allgemeinen Universitäts
personals statt. Diese Veranstaltung, die diesmal 
im liebevoll dekorierten Clubraum stattfand, 
brachte nicht nur Freude, sondern auch eine 
willkommene Abwechslung im Arbeitsalltag.

Der Clubraum war passend zum Anlass mit bun
ten Luftballons dekoriert. Auf närrisch gedeckten 
Tischen wurden die Mitarbeiter:innen eingela
den, eine Pause einzulegen, sich zu entspannen 
und sich mit den anwesenden Kolleg:innen aus
zutauschen.

Die "KrapfenAG" hatte ein vielfältiges Angebot 
vorbereitet, das für jeden Geschmack etwas be
reithielt. Neben den traditionellen Faschings
krapfen wurden auch vegane Krapfen 
angeboten, um allen Mitarbeitenden gerecht zu 
werden.

Die Veranstaltung fand im liebevoll
 dekorierten Clubraum statt

Foto: Gabriele Gartner

Zur Auswahl standen auch heuer wieder
 Marillen und vegane Krapfen

Foto: Gabriele Gartner

Kennen Sie schon unser 
"Schwarzes Brett"?

Vom Betriebsrat für das Allgemeine 
Universitätspersonal wurde beim 
Umzug 2013 eine Plattform für 
WUMitarbeiter*innen eingerichtet, 
auf der Suche und BieteOfferte 
aufgegeben werden können. Leider 
ist das ein wenig in Vergessenheit 
geraten. Beleben Sie es mit uns: 
Inserate bitte per EMail an 
Betriebsrat@wu.ac.at

mailto:betriebsrat@wu.ac.at
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Fokusführungen "Demokratie in Bedrängnis"
 und "This is Austria"

heit, sich mit den Herausforderungen der Demo
kratie auseinanderzusetzen. Sie sollte das Be
wusstsein dafür fördern, wie wichtig es ist, sich 
aktiv in politische Prozesse einzubringen und die 
Werte der Demokratie zu schützen. In einer 
Zeit, in der die Demokratie weltweit unter Druck 
steht, ist es entscheidend, dass jeder Einzelne 
seinen Teil dazu beiträgt, die demokratischen 
Prinzipien zu bewahren.

Die Fokusführung bot unseren Kolleg:innen ei
nen tiefen Einblick in die Herausforderungen, 
denen demokratische Systeme bis in die Gegen
wart gegenüberstehen. Sie umfasste verschie
dene Stationen, die zentrale Themen der 
Demokratie in Bezug auf die Einflussnahme von 
Männlichkeitsbildern beleuchteten. Besonders 
hervorgehoben wurde die Bedeutung von Wah
len, Protesten und anderen Formen der politi
schen Partizipation.

Ein Beispiel für den Wandel des Männlichkeitsbil
des ist die Zeit nach dem Ersten Weltkrieg. In 
dieser Zeit prägten Gewalt und Männlichkeit die 
ersten Wahlplakate, während die Rolle der Frau 
auf das "MutterSein" reduziert wurde. Generell 
orientierten sich die Plakate stark an nationalso
zialistischen Themen.

Ein schwerer Zwischenfall in der Ersten Repu
blik, der Justizpalastbrand mit 98 Toten, ver
stärkte den Radikalismus in Österreich. Um dies 
zu verdeutlichen, hatte unser Guide Auszüge 
aus parlamentarischen Reden vorbereitet, um 
den "harten" Ton, der in den Sitzungen herrsch
te, zu verdeutlichen.

Die Betriebsräte des allgemeinen und des wis
senschaftlichen Personals luden am 08.05.2025 
ins Haus der Geschichte zu zwei Fokusführungen 
ein. 

Fokusführung: "Demokratie in Bedrängnis"

Die Beschreibung zur Führung auf der Homepa
ge des Hauses der Geschichte lautet: "Antide
mokratische Forderungen und autoritäre 
Tendenzen im Österreich des 20. und 21. Jahr
hunderts sind auch mit Vorstellungen von Männ
lichkeit verknüpft. In dieser Fokusführung 
werden solche Verbindungen anhand verschie
denster Beispiele beleuchtet. Woher kommt das 
Bedürfnis nach einem ‚starken Mann‘, der kein 
demokratisches Aushandeln braucht, und welche 
Erwartungshaltungen knüpfen sich an diese 
Idee?"

Am 80. Jahrestag der Zweiten Republik hatte 
diese Fokusführung eine besondere Bedeutung: 
"Demokratie in Bedrängnis" bot eine Gelegen

Die Themen der Fokusführungen fanden bei vielen 
Kolleg:innen großes Interesse

Foto: Gabriele Gartner

 Die Wände im Haus der Geschichte sind
 mit informativen Exponaten geschmückt

Foto: Gabriele Gartner
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Aber auch gegen Ende des 20. Jahrhundert ist 
der Einfluss des Männlichkeitsbildes noch deut
lich zu spüren. In den 1980er Jahren steigt der 
Ruf nach starken Männern an der Führungsspit
ze in der Hälfte der Bevölkerung.

Insgesamt war es eine wertvolle Gelegenheit, 
sich mit den Herausforderungen der Demokratie 
auseinanderzusetzen und das Bewusstsein für 
die Notwendigkeit zu fördern, aktiv am politi
schen Prozess teilzunehmen und die Werte der 
Demokratie zu schützen. In einer Zeit, in der die 
Demokratie weltweit unter Druck steht, ist es 
entscheidend, dass jeder Einzelne seinen Teil 
dazu beiträgt, die demokratischen Prinzipien zu 
bewahren.

Fokusführung "This is Austria. An Intro
duction to Austrian History for Beginners"
Im Anschluss an die deutschsprachige Führung 
fand für eine weitere Gruppe eine englischspra
chige Fokusführung statt. Die Fokusführung 
"This is Austria. An Introduction to Austrian His
tory for Beginners" im Haus der Geschichte in 
Wien bot unseren Kolleg*innen die Gelegenheit, 
die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen 
der österreichischen Geschichte seit 1918 ken
nenzulernen.

Die Führung behandelte die Gründung der ers
ten Republik nach dem 1. Weltkrieg, deren Er
rungenschaften und Herausforderungen und die 
Gründe, warum diese schließlich in eine autori
täre Herrschaft mündete. Darüber hinaus wurde 
die Zeit des Nationalsozialismus und insbeson
dere der Umgang mit dieser Zeit nach 1945 be
leuchtet.

Diese Fokusführung war nicht nur eine informa
tive Reise durch die Geschichte, sondern auch 
eine wichtige Gelegenheit zur Reflexion über die 
Entwicklung und den Niedergang demokrati
scher Werte. In einer Zeit, in der viele Demo
kratien weltweit unter Druck stehen, ist es 
entscheidend, die Lehren aus der Geschichte zu 
verstehen und zu erkennen, wie wichtig es ist, 
sich aktiv in politische Prozesse einzubringen. 
(gg, dk)

Ein Schatten als Zeitmesser: Der minutengenaue
 Ablauf des Justizpalastbrands

Foto: Gabriele Gartner

Die Geschichte unseres Landes im letzten
 Jahrhunderts wird in dieser Ausstellung erzählt

Foto: Gabriele Gartner

Am Ende der Führung konnten die
 Teilnehmer:innen noch Wünsche für die

 Zukunft hinterlassen.

Foto: Gabriele Gartner
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Teamgeist und Genuss am Neusiedlersee

Der Tag begann mit der Nachricht, dass das Rei
sebüro uns nur einen statt der bestellten zwei 
Busse bereitstellte. Daher mussten wir eine wei
tere Stunde warten, bis der zweite Bus bei der 
WU eintraf und wir mit unserem Ausflug starten 
konnten. Leider stellte sich heraus, dass der 
zweite Bus weniger Sitzplätze hatte als bestellt. 
Das Problem wurde jedoch gelöst, indem zwei 
Personen aus den Betriebsratsgremien eine 
Fahrgemeinschaft mit einem Privatauto gründe
ten.

Mit einer Stunde Verspätung und bei wunderba
rem Wetter konnte dann die Pferdekutschen
fahrt durch das wunderschöne Nationalpark 
gebiet beginnen. Die beeindruckende Landschaft 
bot uns die Gelegenheit, Wildenten, Silberreiher 
und weiße Esel zu sehen. Die frische Luft und 
die idyllische Umgebung sorgten sofort für gute 
Laune und eine entspannte Atmosphäre.

Der Betriebsausflug des allgemeinen Personals 
bietet den Mitarbeiter:innen die Möglichkeit, sich 
außerhalb des Arbeitsumfelds besser kennenzu
lernen und gemeinsam unvergessliche Momente 
zu erleben. In diesem Jahr führte uns wie ge
wohnt am Pfingstdienstag die Reise in die Regi
on rund um den Neusiedlersee, bekannt für ihre 
atemberaubende Natur und hervorragenden 
Weine.

Nach einer Fahrt durch den Nationalpark
 Neusiedlersee endete unsere Fahrt

 direkt beim See ... 

Foto: Gabriele Gartner

Die Teilnehmer:innen des Betriebsausflug 2025

Foto: Gabriele Gartner

In Illmitz warteten bereits die
 Pferdekutschen auf uns

Foto: Manuela Strohmayer
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Zu beschwingter Tanzmusik nutzten einige 
Kolleg:innen die Gelegenheit, das Tanzbein an 
Bord zu schwingen. 

Nach der Kutschenfahrt ging es weiter zum 
Mittagessen. Beim Mulatság am Neusiedlersee 
konnten die Kolleg:innen bei Leckereien vom 
Grill die Schönheit des Sees genießen. Unsere 
kleine Kreuzfahrt führte nicht nur entlang des 
ungarischösterreichischen Grenzverlaufs, son
dern auch an der Seebühne Mörbisch und durch 
Schilfinseln. Die leuchtenden Lichter am Ufer 
des Sees signalisierten eine VorSturmwarnung, 
die jedoch nur Segler und Surfer betraf, die den 
Wind und den Wellengang für ihre Hobbys 
nutzten.

... wo auch schon das Schiff auf uns wartete.

Foto: Gabriele Gartner

... und am Oberdeck

Foto: Manuela Strohmayer

Die vorhandene Tanzfläche nutzte
 "Frau" für ein Tänzchen:

 Linedance Electric Slide zu Achy Breaky Heart

Foto: Gabriele Bauer

Gute Stimmung auch auf dem
 Ausflugsschiff im Unterdeck ... 

Foto: Manuela Strohmayer

Nächster Programmpunkt: Weinverkostung

Foto: Manuela Strohmayer

113 vorbereitete Portionen
 für die Mitarbeiter:innen der WU

Foto: Marion Heinrich



25Im Scheinwerfer Juni 2025

Ein weiteres Highlight des Ausflugs war die 
Weinverkostung beim renommierten Weingut 
Scheiblhofer. Bei einer Führung durch die Hallen 
des Weinguts erfuhren wir lustige und 
interessante Details zur Familiengeschichte und 
zur Weinproduktion, während wir bereits die 
ersten Weißweine verkosten konnten.

Zurück in der "Hall of Legends" wurde die Rot
weinverkostung mit einer köstliche Snackplatten 
bestehend aus Rohschinken, Hartkäse, Weißbrot 
und Öl kredenzt, die die Weine perfekt ergänz
ten.

Der Betriebsausflug war nicht nur eine hervorra
gende Gelegenheit, um den Teamgeist zu stär
ken, sondern auch, um die Schönheit der Region 
Neusiedlersee zu entdecken. Die Kombination 
aus Natur, Kultur, kulinarischen Genüssen und 
einem Hoppala zu Beginn des Ausflugs machte 
diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
das die Kolleg:innen noch lange in Erinnerung 
behalten werden. (gg)

_____

Wir bedanken uns bei allen Kolleginnen, die uns ihre Fotos 
für diesen Beitrag zur Verfügung gestellt haben.

In den Hallen konnten bereits
 die ersten Weißweine verkostet werden

Foto: Marion Heinrich

Vor der Halle des Weinguts Scheiblhofer

Foto: Marion Heinrich

Ein Snackteller wurde zur Verkostung
 der Rotweine gereicht

Foto: Manuela Strohmayer

Die Atmosphäre war gesellig und förderte
 den Austausch unter den Kolleg:innen

Foto: Gabriele Gartner
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Pratermuseum – Ein Ausflug ins Vergnügen!

_____
Auf unserer Homepage finden Sie noch weitere Fotos

Kaum ein Vergnügungspark ist so fest mit der 
Seele einer Stadt verwoben wie der Wurstelpra
ter mit Wien! Mit über 250 Jahren auf dem Bu
ckel und einer bunten, spritzigen Gegenwart hat 
das Pratermuseum, direkt beim Wiener Riesen
rad gelegen, einiges zu bieten. Am 17.06.2025 
luden die beiden Betriebsratsgremien die WU
Angehörigen zu einem aufregenden Besuch ein.

Der Rundgang begann im Foyer mit einem riesi
gen Panoramabild, das den Prater in all seiner 
Pracht zeigt – von den schillernden Fahrgeschäf
ten bis hin zu berühmten Personen, die mit dem 
Prater verbunden sind. In den oberen Etagen 
erwarteten uns faszinierende historische Schät
ze: Ringelspiel und Kasperlfiguren, Bilder vom 
Prater aus vergangenen Tagen und sogar die 
ersten Spielautomaten – das Museum ist ein 
wahres Schatzkästchen der PraterGeschichte.

Während der Führung erfuhren wir alles über die 
aufregende Historie des Praters und seine viel
fältigen Nutzungen. Und was gab es da nicht al
les zu entdecken: den legendären Watschen 
mann, den lebensgroßen Braunbären aus der 
Schießbude, die freizügige Venus aus dem 
Wachsfigurenkabinett und sogar einen Heirats
vermittlungsautomaten aus dem Jahr 1900. Und 
natürlich durfte der Ringelspielbaum in der Figur 
der Fortuna nicht fehlen – ein echter Glücksbrin
ger!

Die Kolleg:innen hatten auf jeden Fall einen 
großartigen Aufenthalt im Pratermuseum – ganz 
im Sinne des Vergnügungsparks! Mit einem Lä
cheln auf den Lippen und vielen neuen Eindrü
cken im Gepäck ging es nach Hause  ein paar 
von uns setzten sich danach noch im Gasthaus 
"Englischer Reiter" zusammen. Wer hätte ge
dacht, dass Geschichte so viel Spaß machen 
kann? (gg)

Das Pratermuseum

Foto: © Herta Hurnaus

Der Watschenmann

Foto: Klaus Pichler
 Wien Museum

Auch ein Teil der WU ist auf dem Wimmelbild abgebildet, 
davor sind karl Marx und Friedrich August Hayek zu sehen

Foto: Gabriele Gartner

WUMitarbeiter:innen vor 
dem Wimmelbild von Olaf 
Osten im Pratermuseum

Foto: Gabriele Gartner

Die Figur der Fortuna über
stand den 2. Weltkrieg,

 Kalfati leider nicht

Foto: Gabriele Gartner

"Ich bin der Kasperl,
 gebürtig im Wurstelprater, 
der Hauptstraße von Wien"

Foto: Gabriele Gartner

VIPWall der 
Praterberühmtheiten

Foto: Gabriele Gartner

https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/betriebsrat/foto
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Laufen, Lachen, Leckerbissen
Firmenstaffellauf 2025

Am 24. Juni 2025 war es endlich wieder so weit: 
Bei strahlendem Sommerwetter und bester Lau
ne schnürte die WUMitarbeiter*innen ihre Lauf
schuhe. Motivierten und energiegeladen, bereit, 
die Strecke in ein LaufSpektakel zu verwandeln, 
nahmen 141 Läufer*innen in 47 Staffeln am 3. 
Firmenstaffellauf in der Krieau teil!

Aufwärmen mit Stil
Den perfekten Einstieg lieferte ein gemeinsames 
Aufwärmen mit Sporttrainer Robert Grünwald 
(finanziert von der BVAEB). Wer hätte gedacht, 
dass man beim Aufwärmen auch gleich die 
Nachbarn mit den besten Dehnübungen beein
drucken kann? Danach zeigten unsere Staffel
läufer*innen auf der Strecke, dass sie nicht nur 
gut in den WU think:impact Laufshirts aussehen, 
sondern auch schnell wie der Wind sind. Es war 
fast so, als hätten sie einen geheimen Turbo 
eingebaut!

Feiern wie die Champions
Nach dem sportlichen Teil wurde die Feierlaune 
entfesselt: Bei leckerem Essen, kühlen Geträn
ken und mitreißender Musik ließen viele Mitar
beitende den Abend mit ihren Kolleg*innen 
ausklingen. Eine perfekte Mischung aus Bewe
gung, Gemeinschaft und guter Laune.

Ein voller Erfolg – und keine Blasen!
Der Firmenstaffellauf war auch heuer wieder ein 
voller Erfolg! Wir gratulieren allen WULäu
fer*innen herzlich zu ihren starken Leistungen 
und dem tollen Teamspirit – und das hoffentlich 
ganz ohne Blasen! 

Für Ergebnisse, Fotos und weitere Informatio
nen, die nicht nur für die Läufer*innen interes
sant sind, besuchen Sie bitte 
www.firmenstaffellauf.at.

Lust auf mehr?
Haben Sie Lust, im kommenden Jahr auch beim 
WULaufevent dabei zu sein? Auch 2026 werden 
alle Teilnehmer*innen wieder die stylischen WU 
think:impact Laufshirts erhalten. (gg)

Wetter gut, Stimmung gut und viele Stockerlplätze  ein er
folgreicher Firmenstaffellauf für die WU

Fotos: Gabriele Gartner

www.firmenstaffellauf.at
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Feiere mit: 
80 Jahre ÖGB !

Der VÖGB bietet zur Jubiläumsfeier 
"80 Jahre ÖGB" ein besonderes Highlight an:

Ein gewerkschaftlicher Stadtspaziergang  
als Jubiläumsgeschenk für dich

Die historische Gründungsroute durch die 
Innenstadt wird im Jubiläumsjahr mehrmals 

kostenlos angeboten. Erlebe hautnah die 
Geschichte und Errungenschaften der 

Gewerkschaften!

https://www.voegb.at/kulturwien/Stadtspaziergang
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mers Kreise über die gesamte Insel.
Vor dem Hintergrund Nordirlandkonflikts, erzählt 
der Roman vom harten Leben der Inselbewoh
ner und von ihren Träumen  die sie über die 
harschen Grenzen ihrer abgeschiedenen Realität 
hinausführen.

Stadt der Hunde 
Leon de Winter

Verlag: Diogenes Verlag AG
Jahr: 2025
Seitenzahl: 272
ISBN: 9783257072815

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783257615234

Auch als Hörbuch erhältlich
EAN: 9783257695786

Der renommierte niederländische Gehirnchirurg 
Jaap Hollander ist im Ruhestand, aber Ruhe fin
det er nicht. Seit seine Tochter zehn Jahre zuvor 
in Israel verschwunden ist, kehrt er jedes Jahr 
nach Tel Aviv und in die Wüste Negev zurück. 
Diesmal wird er dort unversehens gebeten, eine 
äußerst riskante Gehirnoperation durchzuführen. 
Er sagt zu, obwohl die Erfolgsaussichten ver
schwindend gering sind. Nicht nur das Leben 
seiner mächtigen Patientin hängt von der Ope
ration ab, vielleicht eröffnet sie ihm sogar eine 
neue Spur zu seiner Tochter.

Der Fall Leon
Florian Apler; Voker Schütz

Verlag: Molden Verlag in 
Verlagsgruppe Styria GmbH 
& Co. KG
Jahr: 2025
Seitenzahl: 256
ISBN: 9783222151514

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783990408094

Es ist der 28. August 2022 gegen fünf Uhr mor
gens in St. Johann in Tirol, als Florian Apler auf 
der Uferpromenade der Kitzbüheler Ache aufge
funden wird. Neben dem bewusstlos geschlage
nen Mann der Kinderbuggy seines Sohnes – 
umgestürzt und leer. Wenig später wird der 
Leichnam des sechsjährigen Leon flussabwärts 

In einem Zug
Daniela Glattauer

Verlag: DUMONT
Jahr: 2025
Seitenzahl: 208
ISBN: 9783755800408

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783755810735

Auch als Hörbuch erhältlich
EAN: 9783755815198

Eduard Brünhofer, ehemals gefeierter Autor von 
Liebesromanen, sitzt im Zug von Wien nach 
München. Nicht unbedingt in der Absicht, sich 
mit der Frau frühen mittleren Alters im Abteil zu 
unterhalten. Schon gar nicht in der Absicht, mit 
ihr über seine Bücher zu sinnieren. Erst recht 
nicht in der Absicht, über seine Ehejahre mit Gi
na zu reflektieren. Aber Therapeutin Catrin 
Meyr, die Langzeitbeziehungen absurd findet, ist 
unerbittlich. Sie will mit ihm über die Liebe re
den. Dabei gerät der Schriftsteller gehörig in 
Zugzwang. 
»Was befähigt einen Autor, über die Liebe zu 
schreiben?«, fragt sie. 
»Ihre Frage ist klüger als jede Antwort darauf«, 
erwidere ich. 
»Danke. Probieren Sie es trotzdem.«

Die Kolonie
Audrey Magee

Verlag: Nagel & Kimche
Jahr: 2025
Seitenzahl: 400
ISBN: 9783312012893

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783312012923

Ein Londoner Künstler und 
ein französischer Linguist 

landen im Sommer 1979 auf einer abgelegenen 
irischen Insel. Der Künstler ist angereist, um die 
zerklüfteten Klippen im Atlantik zu malen, der 
Linguist, um den Niedergang der irischen Spra
che zu verfolgen. Jeder der Männer will die un
berührte Insel und seine Bewohner für sich 
alleine haben: Der eine, um sie in Ruhe zu ma
len und endlich ein besonderes Kunstwerk zu 
schaffen, der Andere, um eine Sprache zu ret
ten, die gar nicht die seine ist. Die Spannung 
zwischen den beiden zieht im Laufe des Som

Buchtipps für den Sommer
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geborgen. Mit diesem Buch tritt Florian Apler 
erstmals an die Öffentlichkeit und berichtet 
schonungslos und gestützt auf seine Tagebuch
aufzeichnungen über jene Ereignisse, die nicht 
nur das eigene Leben, sondern das seiner Fami
lie für immer verändert haben. Vom Verlust des 
Kindes, seinen Ängsten und Sorgen, dem unver
brüchlichen Vertrauen seiner Familie und engs
ten Freunde und wie es ihm gelang, die Zeit im 
Gefängnis zu überstehen. Vor allem aber zeigen 
er und seine Mitstreiter die Mängel in der Poli
zeiarbeit und die skandalösen Methoden der 
Justiz auf. Methoden, die Florian Apler 522 Tage 
seines Lebens geraubt haben. Tage, die er nie 
wieder zurückbekommen wird.

Wackelkontakt
Wolf Haas

Verlag: Carl Hanser
Jahr: 2025
Seitenzahl: 240
ISBN: 9783446282728

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783446283619

Franz Escher wartet auf 
den Elektriker. Seine Steck
dose hat einen Wackelkon

takt. Um sich die Zeit zu vertreiben, liest er ein 
Buch über den MafiaKronzeugen Elio Russo. 
Elio sitzt im Gefängnis und wartet auf die Ent
lassung. Er hat so viele Leute verraten, dass er 
um sein Leben fürchtet. Aus Angst liegt er 
nachts wach und liest ein Buch. Es handelt von 
Franz Escher. Der wartet auf den Elektriker. Sei
ne Steckdose hat einen Wackelkontakt. 
Wolf Haas' neuer Roman zündet ein erzähleri
sches Feuerwerk: Was beginnt wie zwei halb
wegs übersichtliche Lebensgeschichten, 
verwirbelt sich zu einem schwindelerregenden 
Tanz  mit einem toten Handwerker, familiären 
Verstrickungen und vielen ungelösten Geheim
nissen, funkenschlagend und spannend bis zum 
finalen Kurzschluss.

Gauleiter Uiberreither:
Zwei Leben
Stefan Karner

Verlag: Leykam
Jahr: 2025
Seitenzahl: 512
ISBN: 9783701105861

Wie konnte der Mann, der 
an Hitlers Tafel saß, dessen 
Frau die Tochter Alfred We
geners und dessen Schwa

ger Heinrich Harrer war, der in Nürnberg als 
Zeuge der Verteidigung für Göring, SeyßInquart 
und Schirach fungierte und in britischer und 
amerikanischer Haft war, gänzlich von der Bild
fläche verschwinden? Wer waren seine Helfer im 
Hintergrund?
Das Buch zeichnet die beiden Leben Sigfried Ui
berreithers nach: das erste als Gauleiter und 
Herr über die Steiermark, das südliche Burgen
land und die eroberten slowenischen Gebiete im 
Licht der Öffentlichkeit als Paladin Hitlers und 
das zweite unerkannt bis zu seinem Tod 1984 in 
Sindelfingen.

Das Liebespaar des 
Jahrhunderts
Julia Schoch

Verlag: dtv
Jahr: 2023
Seitenzahl: 192
ISBN: 9783423283335

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783423441780

Auch als Hörbuch erhältlich
EAN: 9783732472154

Wo geht die Liebe hin, wenn man sagt, sie ist 
verschwunden? 
Eine Frau will ihren Mann verlassen. Nach vielen 
Jahren Zusammenleben und Ehe ist sie ent
schlossen und bestürzt zugleich: Wie konnte es 
nur dazu kommen? Während sie ihr Fortgehen 
plant, begibt sie sich in ihren Gedanken weit zu
rück. Da waren die rauschhaften Jahre der Ver
liebtheit, an der Universität, zu zweit im Ausland 
und später mit den kleinen Kindern, aber da gab 
es auch die Kehrseite – Momente, die zu Wen
depunkten wurden und das Scheitern schon vor
ausahnen ließen. Doch ist etwas überhaupt 
gescheitert, wenn es so lange dauert? Julia 
Schoch legt frei, was im Alltag eines Paares oft 
verborgen ist: die Liebesmuster, die Schönheit 
auch in der Ernüchterung. Ein Loblied auf die 
Liebe.

Adobe Stock: Arm
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Bürgerkriege: Warum im
mer mehr Staaten am Ab
grund stehen
Barbara F. Walter

Verlag: Hoffmann Und 
Campe
Jahr: 203
Seitenzahl:320
ISBN: 9783455015102

Auch als EBook erhältlich:
EAN: 9783455015119

Wie wird ein Staat zu seinem eigenen Kriegs
schauplatz? Immer häufiger kommt es rund um 
den Globus zu Bürgerkriegen. Barbara Walter ist 
eine der renommiertesten Expertinnen auf die
sem Gebiet. Ihr Buch ist ein Weckruf  ganz be
sonders für die westliche Welt.
Ein Bürgerkrieg kommt immer scheinbar überra
schend  und er kostet Tausende das Leben, 
zerstört Gesellschaften und die Zukunft von Mil
lionen Menschen. Barbara Walter forscht seit 
Jahrzehnten zu der Frage, welches die wieder
kehrenden Muster sind, die auf eine baldige Es
kalation in einer Gesellschaft hindeuten. 
In den USA ist Barbara Walter bekannt als Mah
nerin, die gesellschaftlichen Risse zu kitten, be
vor es zu spät ist. Nicht erst seit dem Sturm auf 
das Kapitol gehört sie zu den gefragtesten Ex
pertinnen im Land. Ausgehend von verschiede
nen Bürgerkriegen auf der ganzen Welt erklärt 
sie in "Bürgerkriege" fundiert und anschaulich, 
unter welchen Umständen Staaten in Aufruhr 
und Chaos abgleiten. Ihre Erkenntnisse sind 
ebenso erhellend wie alarmierend.

Müssen wir da auch 
noch hin? 
Dietmar Bittrich

Verlag: dtv
Jahre: 2019
Seitenzahl: 208
ISBN: 9783423217880

Auch als EBook erhältlich 
EAN: 9783423435765

Auch als Hörbuch erhältlich
EAN: 9783965192836

Reisen ist schön  vor allem wenn man wieder 
zu Hause ist:Ja, Verreisen ist etwas ganz Wun
derbares. Es gibt viele glückliche Momente. Zum 
Beispiel bei der Planung. Und natürlich im Rück
blick, wenn alles überstanden ist und man wie
der heil zu Hause gelandet ist. Auf der Reise 
selbst begegnen wir hingegen erstaunlich vielen 
Störungen, Ärgernissen, Unzulänglichkeiten  

und lauter Menschen, auf deren Nähe man ger
ne verzichtet hätte. In seinen Kolumnen erzählt 
Dietmar Bittrich von eben diesen Erfahrungen; 
kenntnisreich, mit viel Witz und hohem Wieder
erkennungswert.

Windstärke 17
Caroline Wahl

Verlag:DUMONT Buchverlag
Jahr: 2024
Seitenzahl: 256
ISBN: 9783755805229

Auch als EBook erhältlich
EAN: 9783755810032

Auch als Hörbuch erhältlich
EAN: 9783755815013

Ida hat nichts bei sich außer dem alten, ver
schrammten Hartschalenkoffer ihrer Mutter, ein 
paar Lieblingsklamotten und ihrem MacBook, als 
sie ihr Zuhause verlässt. Es ist wahrscheinlich 
ein Abschied für immer von der Kleinstadt, in 
der sie ihr ganzes bisheriges Leben verbracht 
hat. Im Abschiednehmen ist Ida richtig schlecht; 
sie hat es vor zwei Monaten nicht einmal auf die 
Beerdigung ihrer Mutter geschafft. Am Bahnhof 
sucht sie sich den Zug aus, der am weitesten 
wegfährt – auf keinen Fall will sie zu ihrer 
Schwester Tilda nach Hamburg –, und landet auf 
Rügen. Ohne Plan, nur mit einem großen Klum
pen aus Wut, Trauer und Schuld im Bauch, 
streift sie über die Ostseeinsel. Und trifft 
schließlich auf Knut, den örtlichen Kneipenbesit
zer, und seine Frau Marianne, die Ida kurzer
hand bei sich aufnehmen. Zu dritt frühstücken 
sie jeden Morgen Aufbackbrötchen, den Tag ver
bringt Ida dann mit Marianne, sie walken ge
meinsam durch den Wald oder spielen SkipBo, 
abends arbeitet Ida mit Knut in der »Robbe«. 
Und sie lernt Leif kennen, der ähnlich versehrt 
ist wie sie. Auf einmal ist alles ein bisschen 
leichter, erträglicher in Idas Leben. Bis ihre Welt 
kurz darauf wieder aus den Angeln gehoben 
wird.
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_______________

* Weiterführende Informationen zu diesen und vielen ande
ren Angeboten erhalten Sie auf unserer Homepage in der 
Rubrik "Spare Dein Geld  Service für Mitarbeiter*innen"

EschnerApartementsCroatia
1 Woche Urlaub in Kroatien Apartment (max. 4 
Personen) um €900, . WICHTIG: direkt bei Frau 
Eschner buchen! 

Genusshotel Riegersburg
Mitarbeiter*innen erhalten 20% auf alle Zim
merpreise und Arrangements (Packages) ausge
nommen Feiertagsperioden und Sonderaktionen 
und Sonderpackages.

TauernSpa Kaprun
MICESpecial 2025 MIDWEEKANGEBOT INKLU
SIVE VERWÖHNHALBPENSION gültig noch bis 
04.07.2025 & von 08.09.  24.10.2025 | buch
bar von Sonntag bis Freitag (ausgenommen Fei
ertage)

Spa Resort Therme Geinberg
Exklusives Thermenspecial „Auszeit in der Kari
bik“: 4 Stunden zahlen, einen Tag bleiben (gültig 
bis 30.09.2025)

Versicherungen
Wiener Städtische Versicherung
Vielfältige Angebote für Mitarbeitende finden Sie 
unter den Vergünstigungen.

Museen, Kunst, Kultur
Esterhazy Betriebe AG
Ermäßigungen für WUMitarbeiter:innen in un
terschiedlicher Höhe für eine Vielzahl an Aus
stellungen und Musikformate der Esterhazy 
Betriebe AG

Neue und aktualisierte Vergünstigungen

Banken, Kreditkarten
Raiffeisenlandesbank
Aktualisierung der Kontomodelle und der Raiffei
sen Krankenversicherung.

Essen, Trinken
Schokischenk
Mitarbeiter*innen der WU sparen sich ab sofort 
im Onlineshop und im Werksverkauf (unter Vor
lage des WUAusweises) mit dem Gutscheincode 
10% auf das gesamte Sortiment.
Als Mitglied des kostenlosen Vorteilsclub profitie
ren Sie von exklusiven Rabattaktionen bis 50% 
und Gewinnspielen, Sie erhalten Infos zu Pro
duktneuheiten, Inspirationen& Ideen.

Fitness
Kai Gym
Mitarbeitende erhalten Reduktionen auf diverse 
Kurse und Workshops.

Friseur, Kosmetik
Elfengold e.U. Naturseifen
Mitarbeitende erhalten 10% auf alle Natursei
fen.

Kursangebote für Kinder und 
Erwachsene
Atelier Landstraße
Für alle zwischen 6 und 18 Jahren, die Freude 
am MALEN & ZEICHNEN haben und noch mehr 
dazu lernen möchten, bietet das Atelier Kurse 
im Künstleratelier in Wien an. Sie helfen gerne, 
MAPPEN für die BEWERBUNG an Schulen mit 
künstlerischem Schwerpunkt zusammenzustel
len. ENGLISH SPEAKERS are welcome! Aktuelles 
Angebot: Wochenkurs in den Sommerferien vom 
25.29.August 2025 für Kinder und Jugendliche 
von 718 Jahre.

Urlaub, Reisen, Ausflüge
Parkhotel Hirschwang
Einzelzimmer inkl. Frühstück € 106,00 pro Nacht 
exklusive Nächtigungstaxe und Klimabeitrag in
kl. MwSt. Doppelzimmer inkl. Frühstück € 85,00 
pro Person pro Nacht exklusive Nächtigungstaxe 
und Klimabeitrag inkl. MwSt. ACHTUNG: Das 
Hotel ist ab 1. Oktober 2025 bis Anfang 2027 
wegen Umbauarbeiten geschlossen!

Fo
to

: 
A
I 

N
E
X
 G

E
N

 /
 s

to
ck

.a
d
o
b
e.

co
m

 

https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/betriebsrat/verguenstigungen/
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Aktuelle und geplante Ausstellungen der 
Österreichischen Galerien Belvedere

CARLONE 
CONTEMPORARY: 
Sarah Ortmeyer
 
27. März 2025  
19. Oktober 2025 

Oberes Belvedere
Prinz EugenStraße 
27, 1030 Wien

IM BLICK: Gustav 
Klimt  Die Braut
 
15. Mai 2025  
5. Oktober 2025 

Oberes Belvedere
Prinz EugenStraße 
27, 1030 Wien

Radikal!
 
18. Juni 2025  
12. Oktober 2025 

Unteres Belvedere
Rennweg 6, 1030 
Wien

Gustav Klimt ‒ 
Pigment & Pixel
 
20. Februar 2025  
7. September 2025 

Unteres Belvedere
Rennweg 6, 1030 
Wien

Maria Hahnenkamp
 
21. März 2025  
31. August 2025 

Belvedere 21
Arsenalstraße 1, 
1030 Wien

Jonathan Monk
 
23. Mai 2025  
21. September 2025  

Belvedere 21
Arsenalstraße 1, 
1030 Wien
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_______________

* Weiterführende Informationen zu diesen und vielen ande
ren Angeboten erhalten Sie auf unserer Homepage in der 
Rubrik "Spare Dein Geld  Service für Mitarbeiter*innen"

https://www.wu.ac.at/universitaet/organisation/interessensvertretungen/betriebsrat/verguenstigungen/
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Gehirn Workout

Wir wünschen Ihnen 

einen erholsamen 

Sommer!
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